
PREISVERLEIHUNG

Vorbildliche Lehrbetriebe wieder mit 
dem INEO Award ausgezeichnet
BEZIRK RIED/OÖ. „Es war 
noch nie so wichtig, sich um 
Jugendliche zu kümmern“, be-
tonte WKOÖ-Präsident Rudolf 
Trauner bei der Verleihung des 
INEO. Diesen erhielten in der 
Lehrlingsausbildung besonders 
engagierte Betriebe überreicht.

Über 6000 Lehrbetriebe bilden 
in Oberösterreich derzeit rund 
24.600 Lehrlinge aus und sor-
gen somit für gut ausgebildeten 
Nachwuchs bei den Fachkräften. 
Um die Bedeutung der Lehre zu 
unterstreichen und besonders 
engagierte Lehrbetriebe vor den 
Vorhang zu holen, vergibt die 
Wirtschaftskammer den INEO-
Award. Innovation, Nachhaltig-
keit, Engagement und Orientie-
rung sind die Werte für die der 
Preis und die ausgezeichneten 
Unternehmen stehen.

Sieben Betriebe aus dem 
Bezirk Ried als vorbildlich 
zertifiziert
400 Gäste waren zur Preisver-
leihung gekommen, um die 121 
„vorbildlichen Lehrbetriebe“ 
– darunter auch sieben Unter-

nehmen aus dem Bezirk Ried 
(siehe Infobox) – und die sieben 
Award-Gewinner zu feiern. Die 
geehrten Betriebe mussten sich 
zuvor einem strengen Analyse-
Verfahren unterziehen. Eine 
Jury nominierte aus allen Be-
werbern in vier Kategorien je 
drei Unternehmen für den Preis. 
Beim Gala-Abend in der Messe-
Wels wurden dann die vier Sie-
ger-Betriebe und drei Gewinner 
in Sonderkategorien bekannt-
gegeben und ausgezeichnet. 
Der Sieg bei den Betrieben bis 
neun Mitarbeitern ging an Ma-
lermeister Johannes Hofbauer 
aus Rainbach, in der Kategorie 
der Firmen bis 49 Mitarbeiter 
gewann Aviva/Bergergut aus 
Afiesl, bei den Mittelbetrieben 
bis 250 Mitarbeitern setzte sich 
die Dachser Austria Gmbh aus 
Hörsching durch und bei den 
Großbetrieben durfte sich die 

Stiwa Group über die Auszeich-
nung freuen.

Sonderpreise für Migration 
und Integration
Der Sonderpreis „Lehre und 
Migration“ ging an die Siemens 
AG Österreich und der Award in 
der Sonderkategorie „Lehre und 
Behinderung“ wurde der Gerta 
Hauser gmbH & Co KG verlie-
hen. „Ein System, das sich nicht 
erneuert, wird irgendwann nicht 
mehr weiterkommen – deshalb 
ist es wichtig, dass wir junge 
Leute haben, die gut ausgebil-
det sind und dort weitermachen, 
wo die anderen aufhören. Eine 
Lehre darf keine Einbahnstraße 
sein. Daher sind Projekte – etwa 
‚Lehre mit Matura‘ so wichtig“, 
betonte Wirtschaftskammer 
Oberösterreich-Präsident Rudolf 
Trauner in seiner Rede. „Frauen 
und Mädchen sind ein enormes 

Potential für unsere Betriebe. 
Daher sollten sie vermehrt tech-
nische Berufe ergreifen. In Ober-
österreich gibt es 200 Lehrberu-
fe. Leider entscheiden sich 50 
Prozent der Mädchen nach wie 
vor nur für drei Lehrberufe“, 
plädierte Vizepräsidentin Ulrike 
Rabmer-Koller für ein entspre-
chendes Umdenken.<

Sieben Unternehmen aus dem Bezirk Ried wurden bei der „ineo“-Gala in Wels für die hohe Qualität ihrer Lehrlingsaus-
bildung geehrt und dürfen sich nun „vorbildlicher Lehrbetrieb“ nennen. Weitere Fotos der Veranstaltung findet man unter 
www.cityfoto.at� Foto: www.cityfoto.at/Andreas Maringer

INEO BETRIEBE

Als vorbildliche Lehrbetriebe im 
Bezirk Ried wurden beim INEO-
Festabend folgende Betriebe vor 
den Vorhang geholt:
> Raiffeisenbank Eberschwang 
eGen
> Schmidt Saubere Arbeit. Klare 
Lösung. GmbH
> Lederbauer Andreas
> Klaus Rammerstorfer
> Eisen Wagner Gesellschaft m.b.H. 
> MICROLAB GmbH
> KOTRAX - Installationsges.m.b.H.

Eine Lehre darf keine
Einbahnstraße sein.

Daher sind Projekte – wie 
etwa ‚Lehre mit Matura‘

so wichtig.

WKOÖ-PRÄSIDENT RUDOLF TRAUNER


